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Waldtheater als Wald-TV: „Kehrt der Wolf zurück“? 
 

Am 17. August 2011 wurde im Kloster Chorin  
(Bundesland Brandenburg) vor dem 
deutschen Bundespräsidenten und anderen 
Ehrengästen von Sechstklässlern der Goethe-
Schule Eberswalde ein Waldtheaterstück der 
besonderen Art inszeniert. Die Regie führte 
Forstwirtschaftmeister Roland Boljahn, 
„Waldtheater-Erfinder“, Leiter der 
Waldschule Am Rogge-Busch und des SDW-
Landesarbeitskreises Wald& Bildung. 
 

 
 
Über das Waldtheaterstück 
 
 
Moderator: (Rolle Nr. 1) 
 

• Sitzt an einem Tisch seitlich vor der Bühne 

• stellt sich vor, bspw. Wald - TV, Fr. (Hr.) Fuchs 

• Thema heute: Besorgte Bürgeranrufe  zum Thema Wolf 
 
 
Bürger: (Rolle Nr. 2) 

 

• Uns ist folgendes passiert: 

• wir waren im Wald unterwegs. Plötzlich hörten wir es knacken. Unser Hund war auf 
einmal verschwunden.  

• Wir sind gegen Wölfe in Brandenburg. Sie sind eine Bedrohung für uns 
Waldbesucher. 

 
 
Bühnenbild zum Bürger 
  
Rolle Nr. 10 Frau 
Rolle Nr. 11 Mann 
Rolle Nr. 12 Hund 

 
 
Moderator: 
 

• Geben wir diese Frage weiter 

• Moderator schaltet live zum Gesprächspartner um ….. 

• Aus dem Umweltministerium direkt mit uns verbunden: Fr. / Hr. ……. 

• Einen guten Tag nach Potsdam ... 
 

 
 
 
 
 
 

RR
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Umweltministerium: (Rolle Nr. 3) 
 

• Ja, guten Tag Fr. / Hr. … 

• Berichtet:  

• Der Wolf hat auf seinen großen Wanderungen in Richtung Lüneburger Heide schon 
immer unser Gebiet durchwandert. Es fehlte aber an Rückzugsgebieten. Mit der 
Stilllegung der Truppenübungsplätze hat sich das aber geändert. 

• Wir haben deutschlandweit mehrere Berichte von  angeblichen Wolfsvorkommen 
erhalten. Hier muss man unterscheiden zwischen streunenden Hunden und dem 
Wolf. 

• Wir haben noch nicht alle Meldungen überprüfen können, einige haben sich aber 
schon bestätigt. Es gibt auch die ersten Verkehrstoten Wölfe. 

• Auch in Brandenburg haben wir ein erstes Rudel in der Lieberoser Heide. 

• Vermittelt an die Forstbehörde  
 

 
 
Bühnenbild zum Umweltministerium 
 
Rolle Nr. 13 Wolf  
Rolle Nr. 12 Hund 
 
 
Moderator:  
 

• Gute Idee, weil der Förster ständig im Wald unterwegs ist  

• Wir schalten jetzt direkt in den Wald, zu Fr. / Hr. ... und wollen seine Meinung zum 
Thema Wolf einholen. 

 
 
Förster: (Rolle Nr. 4) 
 

• Einen wunderschönen guten Tag aus dem Wald. 

• Zu ihrer Frage. 

• Ja, selbst ich habe einen Jungwolf in meinem Revier schon beobachten können. 

• Ich sehe den Wolf in meinem Revier in einer positiven Funktion. 

• Die Wildbestände sind zu hoch und könnten durch den Wolf auf natürliche Weise 
reguliert werden. Ein nutzten für den Wald 

• Wildverbiss und Schälschaden verhindern eine gesunde Naturverjüngung. 
 
 
zum Förster 
 
Rolle Nr. 14 Reh 
Rolle Nr. 15 Reh 
Rolle Nr. 16 Reh 
1 Person zum Halten: Baum mit Schälschaden als Requisite 
1 Person zum Halten: Baum mit Verbissschaden als Requisite 
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Moderator:  
 

• Danke für das Gespräch. 

• Wir schalten jetzt einmal zur Jagdbehörde.  

• Fr. / Hr. …., sie haben unsere beiden Gesprächspartner gehört. Was sagen sie, als 
unmittelbar Betroffener Jäger zum Konkurrenten Wolf?  

• Ist der Wolf überhaupt ihr Konkurrent? 
 
   
Jagdbehörde: (Rolle Nr. 5) 
 

• Das ist nicht so leicht zu beantworten. 

• Weil: 

• der Wolf übernimmt eine wichtige Aufgabe in der Natur.  

• Die wichtigste Aufgabe des Wolfes ist es, den Wald von kranken und schwachen 
Tieren zu befreien, denn so erhalten wir einen gesunden Wildbestand. Ohne ihn 
müssen wir Jäger diese Aufgabe weiterhin übernehmen.  

• Denn der Wolf reguliert den Wildbestand auf natürliche Weise. 

• Ein Berufsjäger kann auch den Wolf im Auge behalten und somit eventuellen Schäden 
vorbeugen. 

 
 
zum Jäger 
 
Rolle Nr. 16 krankes Reh 

 
 
Moderator:  

 

• So, ich finde, das war ja schon recht interessant. 

• Wir haben  Umweltschutz, Forst und Jagd gehört. 

• Lassen sie uns jetzt den Wald verlassen und fragen wir doch mal einen Vertreter der 
Bauernschaft. 

• Wir begrüßen am Ende der Leitung Fr. / Hr. … 

• Was ist ihre Ansicht zum Wolf? 
 
 
Bauer: (Rolle Nr. 6) 
 

• Jährlich verursachen die hohen Wildbestände einen großen Schaden auf meinen 
Feldern. Für diesen Schaden werden wir nur zum Teil von der Jägerschaft finanziell 
entschädigt. Bei den derzeitigen Preisen steht am Ende dennoch ein hoher Verlust. 

• Nehmen wir das Beispiel Mais. Ich kann ihnen das an Hand zweier Fotos mal zeigen. : 

• 1. Foto Ein Maisfeld ohne Wolfsvorkommen 

• 2. Foto Ein Maisfeld mit Wolfsvorkommen 
 
Bauernjunge: (Rolle Nr. 7) 
 

• Hey, Papa, vergiss uns mal nicht! 

• Ohne Mais, kein Kino. 
 Hat der Bauer keinen Mais, dann gibt es auch kein Popkorn. Und ohne Popkorn ist 
 Kino langweilig. 
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zum Bauern 
 
Rolle Nr. 17 Wildschwein 
Rolle Nr. 18 Wildschwein 
Rolle Nr. 19 Wildschwein 
Rolle Nr. 20 Frischling 
Rolle Nr. 21 Frischling 
Rolle Nr. 22 Frischling 
15 Personen zum Halten der 15 Maispflanzen als Requisite 
 
Moderator:  
 

• Aus meiner Sicht, eine sehr interessante Schilderung.  

• Sehr schön, auch die Meinung vom Lausbuben. 

• Wir hören, dass sich unsere jüngere Generation durchaus auch berechtigt so ihre 
Gedanken macht.  

 

• Um eine möglichst umfassende Meinung einzuholen, sollten wir einen unmittelbar 
betroffenen nicht vergessen.  

• Aus diesem Grund sind wir jetzt mit der Schäferei …. verbunden. 
    
 
Schäfer: (Rolle Nr. 8) 
 

• Ich habe ihre Sendung bis jetzt mit Interesse verfolgt.  

• Zu Ostern habe ich in meiner Schafherde zahlreichen Lämmernachwuchs bekommen. 

• Seit 14 Tagen verhält sich meine Herde unruhig. 

• Gestern früh entdeckte ich ein erstes, vom Wolf gerissenes Lamm. Die Herde ist 
extrem gestresst und ich werde wohl im nächsten Jahr weniger Lämmer haben. 

• Sie werden verstehen, dass der Wolf für mich zum Problem wird.  
 
 
zum Schäfer 
 
Rolle Nr. 23 Schaf 
Rolle Nr. 24 Schaf 
Rolle Nr. 25 Schaf 
Rolle Nr. 26 Lamm 
Rolle Nr. 27 Lamm 
 
 
Moderator:  
 

• Dazu noch einmal ins Umweltministerium 
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Umweltministerium: 
 

• Zu diesem Problem empfehlen wir die Anschaffung eines Herdenschutzhundes und 
die Einzäunung ihrer Herde mittels eines Wolfzaunes.  

• Bei der Anschaffung wird sie unser Ministerium finanziell unterstützen. 

• Wichtig ist auch, den Bestand der Wölfe genau zu kontrollieren. 
 
 
zum Umweltministerium 
 
Rolle Nr. 28 Herdenschutzhund 
Rolle Nr. 13 Wolf  
Rolle Nr. 23 Schaf 
Rolle Nr. 24 Schaf 
Rolle Nr. 25 Schaf 
Rolle Nr. 26 Lamm 
Rolle Nr. 27 Lamm 
 
 
Moderator:  
 

• Also, wie sie sehen konnten, gibt es durchaus auch kritische Meinungen. 

• Wir werden heute hier zu keiner Lösung kommen, empfehlen aber unbedingt das 
Gespräch mit allen Betroffenen an einem Tisch zu führen. 

• Gerne würde ich die Moderation dafür übernehmen. 

• Wir sind am Ende unserer Live-Schaltung und ich bedanke mich bei allen 
Teilnehmern. Möchte aber zum Schluss noch darauf hinweisen, dass wir mit dieser 
Thematik nicht allein sind auf dieser Welt: 

 

• Denken wir nur einmal an Indien, wo die Menschen mit dem vom aussterben 
bedrohten Tiger zusammen leben müssen. Oder auch an den Elefanten, wo jährlich 
bis zu 300 Menschen ihr Leben verlieren. Oder nehmen wir Kenia, wo Menschen mit 
einer der gefährlichsten Ameisenart, der Treiberameise, gut zusammen leben.    

• Für heute möchte ich mich bei ihnen für ihre Aufmerksamkeit bedanken und 
verabschiede mich. 

 
 
stehender Redakteur: (Rolle Nr. 9) 
 

• Geht zum Moderator und lobt ihn für diese gute Sendung.  

• Also Fr. / Hr. Fuchs, sie machen ihrem Namen alle Ehre. 

• Das war eine gute Idee, alle an einen Tisch zu bitten. 

• SIE SIND EIN SCHLAUER FUCHS!  
 
 
 
zum Ende der Sendung 
 
Rolle Nr. 29 Tiger 
Rolle Nr. 30 Tiger 
Rolle Nr. 31 Elefant 
 
Rolle Nr. 32 Treiberameise 
Rolle Nr. 33 Treiberameise 
Rolle Nr. 34 Treiberameise 
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zum Bürger  
 
Rolle Nr. 10 Frau 
Rolle Nr. 11 Mann 
Rolle Nr. 12 Hund 
 
zum Umweltministerium 
 
Rolle Nr. 13 Wolf  
Rolle Nr. 12 Hund 
 
zum Förster 
 
Rolle Nr. 14 Reh 
Rolle Nr. 15 Reh 
Rolle Nr. 16 Reh 
1 Person zum Halten Baum mit Schälschaden als Requisite 
1 Person zum Halten Baum mit Verbissschaden als Requisite 
 
zum Jäger 
 
Rolle Nr. 16 krankes Reh 
 
zum Bauern 
 
Rolle Nr. 17 Wildschwein 
Rolle Nr. 18 Wildschwein 
Rolle Nr. 19 Wildschwein 
Rolle Nr. 20 Frischling 
Rolle Nr. 21 Frischling 
Rolle Nr. 22 Frischling 
15 Personen zum Halten der 15 Maispflanzen als Requisite 
 
zum Schäfer 
 
Rolle Nr. 23 Schaf 
Rolle Nr. 24 Schaf 
Rolle Nr. 25 Schaf 
Rolle Nr. 26 Lamm 
Rolle Nr. 27 Lamm 
 
zum Umweltministerium 
 
Rolle Nr. 28 Herdenschutzhund 
Rolle Nr. 13 Wolf  
Rolle Nr. 23 Schaf 
Rolle Nr. 24 Schaf 
Rolle Nr. 25 Schaf 
Rolle Nr. 26 Lamm 
Rolle Nr. 27 Lamm 
 
 
 
 



Seite  von 8 7 

zum Ende der Sendung 
 
Rolle Nr. 29 Tiger 
Rolle Nr. 30 Tiger 
Rolle Nr. 31 Elefant 
Rolle Nr. 32 Treiberameise  
Rolle Nr. 33 Treiberameise  
Rolle Nr. 34 Treiberameise 
 
 
Die Fotodokumentation zum Waldtheaterstück 
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Roland Boljahn 
 
Waldschule Am Rogge-Busch 
in der Oberförsterei Müllrose / LFB 
Tel./ Fax: 033 606-4962 
D - 15299 Müllrose, Kirchsteig 3 

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 


